
74 I. Die oberen Gottheiten.

Menschen den so wichtigen Ackerbau lehrte. Die Landschaft
Attika in Griechenland wurde besonders von ihren Wohlthaten
überschüttet, weil Keleos, der in Elensis, einem Flecken unweit
Athen, wohnte, sie auf ihrem Zuge sehr freundlich und gastfrei
aufgenommen hatte. Demeter lehrte hier den Gebrauch des
Pfluges, und schenkte ihrem Pfleglinge, dem Sohne des Keleos,
Triptolemos, bei ihrem Weggange die edle Frucht der Gerste
und ihren Drachenwagen, damit er auf demselben alle Länder
durchfahren und die Menschen belehren sollte, wie diese Getreide¬
art ausgesäet und benutzt 'werden könnte, ein Auftrag, den
Triptolemos getreu ausführte uud so den Ackerbau bis in die
entferntesten Länder ausbreitete.

Poseidon mißbrauchte einst seine Kraft gegen die Demeter, die
aus Furcht vor ihm die Gestalt eines Pferdes annahm und ent¬
floh; aber der Gott verwandelte sich ebenfalls in ein Pferd und
verfolgte sie, bis sie ihm das Pferd 5Uion gebar, ein wunder¬
bares Tier, mit schwarzen Haaren bedeckt, von unglaublicher
Schnelligkeit, mit Verstand • und Sprache wie ein Mensch begabt.
Schmerz uud Beschämung über eines solchen Wesens Geburt
vermochten die Demeter, sich eine geraume Zeit hindurch in einer
Höhle verborgen zu halten, bis sie durch ein Bad im Flusse
L a d o u gleichsam entsühnt und wieder gereinigt sich mit den
anderen Göttern anfs neue vereinigte.

Wenn die Alten durch diese Mythe einen einmal eingetretenen
Mißwachs bildlich andeuten wollten, so drückten sie andererseits
die Idee: daß durch den eifrigen und glücklichen Betrieb des
Ackerbaues Reichtum erworben werde, durch die Erzählung aus:
daß Demeter sich mit dem Jaltoit, einem Einwohner der Insel
Kreta, der sehr eifrig den Ackerbau betrieb, vermählt und mit ihm
den Plutos (Reichtum) erzeugt habe. Auf dieser fruchtbaren
und einst durch ihre hohe Kultur blüheudeu Insel wurde seit
uralter Zeit diese Göttiu des Landbaues verehrt, außerdem über¬
all von den Griechen, wo der Ackerbau blühte. So in Arkadien,
Messenien, Sikyon, Korinth, Argos, Megara, Böotien, Lokris,


